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atte in der Landesverſammlung
Schwierigkeiten der Balanzierung des preuß Staatshaushalts Frankreichs fixe Idee Um die Autonomie Oberſchleſtens

Dre Geutſche Erwiderung auf das polniſche
Weißbuch

Als Erwiderung auf das volniſche Weißbuch hat wie
ereite angekündigt die Reichsregierung eine Denk chrift
fertig ſtellen laſſen die heute den Reichstagsabgeord eten
zur Kenntnisnahme zugegangen iſt Dieſe Denlſchrif führt
den Titel Der Aufſtand im oberſchle iſchen
Abſtimmungsgebiet Arguſt und September1920 und olicdert ſich in zwei geſonderte Teile in die eigent
liche Denkſchrift und einen ihr beigegebenen Anlageband
der ein geradezu erdrückendes dokumentariſches Veweismate
erat r das Beſteben einer militäriſchen polniſchen Auf
ſtandsorganiſation und die volniſchen Gewaltabſichten in Be
zug auf Oberſchleſten brihringt

Nach einer kurzen Einleitung behandelt die Denkſchrift
nächſt die Neutrolität Ober chleſſtens und die Vorgänge

in Kattowitz vom 17 bis 19 Auguſt 1920 Sodann wendet
ſie ſich in der zur Widerlegung der polniſchen Behauptun
gen gebotenen Ausführlichkeit den polniſchen gehei
men Machenſchaften und dem Aufſtand zu Tie deut
ſchen Behörden waren ſchon ſeit langem über die polniſche
Kampforpaniſation und ihre Ziele unterrichte Jm Auguſt
1920 gelangte die deutſche Regierung erneut in den ſitz
von zahlreichen volniſchen Dokumenten Aus den Doku
menten ergibt ſich die gehrime polniſche Kompforganiſation
in ibrer jetzigen Geſtalt Jn ihr wird die polniſch geſitnnte

Bevölkerung Oberſchleſiens zu einer mili äriſch organiſierten
Macht zuſammengefaß Deren Stärke wächſt durch Zu
wanderung aus polniſchem Gebiet ſowie durch Zuzug demo
bilLierter oder bis zur Abſtimmung beurlaubter Ange
höriger der polniſchen Armee beſonders der Hallertruppen
Das geſamte Abſtimmungosgehbiet iſt in neun Bezirke einge
teilt die Ende Juli 1920 in 74 Rayöns untergeteilt waren
Die Bezirke werden von Berirkskommandanten gelcitet Jn
jedem Rayon befinden ſich eine Anzahl ſog Organi
ſationspunkte Polniſche Originolkarten verrancſchaulichen
ſehr deutlich die Verteilung dieſer Organiſationspunkte Den
Kern der Kampftruppen bilden die ſog Zeknerſchaften die
kleinſten örtlichen Kamrfeinbeiten Jn jedem der 74 Rayons
iſt ferner eine Sturmzepnerſchaf und eine Maſchinengewehr
ſchaft gebildet um die ſich die Jnfanteriezehnerſchaften grup
pieren Jnnerkalb der Bezirke werden ie 15 Zehnerſchaften
zu einer Kompagnie zu drei Rolten zuſammengeſaßt Die
Komnagni führer werden gus den Vertrauensleuten vom
Bezrirkskommandanten beſtimmt Die Bezirkskommendanten
verſammeln ſich durchſchni tlich alle 14 Tage in Beuthen
Bei dieſen Zuſgmmenkünften erſtatten ſie Bericht und er
halten die Befehle des Oberkommandos Die Bezirkskom
mandanten haben ferner örtliche Aktionspläne auszugrbeiten
und ſchwarze Liſten von mißli bigen Deutſchen Verzeichniſſe
der wichtigſten Jnduſtriegnlagen uſw zu führen Unab
hängig ron der allgemeinen Geheimorganiſotion beſtehen
noch beſondere Kampforganiſationen Um das Geheimnis
dieſer Sonderformationen zu wahren un erſtehen ſie dem
Oberkommando unmittelbar und nicht dem Beeirkskomman
danten Bis zum 28 Juni 1920 waren im Abſtimmungs
gebiet 6 aktive und 12 Reſerve Kampfabteilungen gebildet
Die aktiven Kampfabteilungen werden vom Oberkommando
finanziert Befeßl zu ihrem offenſiven Vorgehen erläßt
lediglich der Referent für Kampfab eilungen beim Oberkom
mando im Einverſtändnis mit dem Oberkommendierenden
und mit dem Chef des Stabes Anch die Bildung weiblicher
Hilfs ormaotionen wurde Anfang Joli 1920 angeordnet An
der Spitze der ganzen Organiſation ſteht Das Oberſte Kom
mando mit dem Sitz auf volniſchem Boden in Sosnowice
Aus dem Anlagebond iſt die genaue Gliederung und Dienſt
einteilung des Oberkommandos erſichtlich Die geſamte
Orcganiſation jſt nach Befehl des Oberſten Kommandos ſtreng
geheim zu holten Nur ver rauersmürdige Perſonen ſind
eingeweiht Jm übr gen ſoll den Mitgliedern vorgeſpiegelt
werden es hondle Fch nur um eine Verteidigung gegen
deutſche Angriffe Noch einer volniſchen Zuſammenſteſlung
betrug am 1 Juli 1929 die Mitoliederzahl der geheimen
Kampforooniſation im agrſamten Abſtimmungsgebiet 11 736
Könfe Weitaus am ſtärkſten war die Organ ſation zahlen
mäßig in den Kreiſen Kat owis Pleß Tarnowitz Beuthen
Toſt Gleiwitz Hindenburg Ratibor und Rybnik alſo in den
vom Aufſtand am meiſten heimgeſuchten Bezirken Am
ſchwächſten war ſie in den Kreiſen Coſel und Neuſtadt in
re z treu der Aufſtandszeit nahezu völlige Ruhe
errſchte

Von der Schilderung der Kampforganiſation leitet die
Denkſchrift zur eingehenden Darlegung des polniſchen
Operationsplanes zur gewaltſamen Beſetzung dis geſamten
Abſtimmungsgebietes über wobei ſie ſich auf zaßlreiche im
Anlageband en haltene polniſche Aufmarſch und Operations
Srten als Beweis ſtützen kann Es folgt dieſem Abſchnitt
ine ſtreng ſich an die Tatſochen holtende überſichtliche Dar
ſteung des Verlqufs des diesjährigen Auguſtaufſtandes un

m Schluß des Kapitels die Frage zu unterſuchen ob
ampforganiſation und Operationsplan n Zuſam nenhang

mit dem Auſſtand ſtehen Die Denkſchriſt kommt dabhr auf
Grund unwiderlegliche D tellungen zu dem Ergebnis da
aus der En witklung des Auguſtaufſtandes dem Vorgehen
der polniſchen Banden und der nachgewieſe ten Teilgahme der

n
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in der Anlage genannten Perſonen klar ſichtlica ſei daß
der Aufſtand durch die Mitglieder der in berſchleſten be
ſtehenden polniſchen Geheimorganiſation an zezettelt und
durchgeführt worden iſt Die weiteren Kapitel der Denk
chrifr bi handeln die für Ruhe und Ord turg verankwort
ichen Oroane und die verübten VTerbrechen Mi Recht kann

die Denkſchrift darauf Finweiſen daß wenn von den im
Lande vorkandenen Polieikräſten der Sobrauch gemacht
worden wäre der der Beſtimmung dieſer Kräfte entſprach
die Aufſtandsbewegung wohl ſchwerlich einen ſo ernſten
Charakter hält annehmen können Das Schlußwort der
Denkſchrift weiſt mit Nachdruck darauf hin daß die Be
vöſterung Oberſchleſſens das Recht habe frei und unbeein
flußt ſich zu en ſcheiden ob ſie bei Deutſchland bleiben oder
mit Polen vereinigt werden will daß aber die gegenwärtigen
Zuſtände im Abſtimmungsgebiet eine freie und unberin
flußte Aeußerung des Volkswilſens nicht zulaſſen

Es ſei noch beſonders auf Teil II der Denkſchrift den
Anlagebond verwieſen der den Ausführungen der Reichs
regierung erſt die überzeugende moraliſche und materielle
Beweiskraft gibt

Die ßre Jdee Frankrefſchs
Der Finanzminiſter Marſal Fielt anläßlich

der Erkſfurng der Zeichnung der neuen Anleihe in Strafſz
hurg eine große Nede worin er u a ſagte Man könne

l

ſicher ſein daß die franzöſiſche Regierung niemals von
der Schul d die ſie in Händen Fabe und die die größten
Mächte der Welt feierlichſt verbürgerten nachlaſſenwerden wird Heutſchland werde zahlen weil es
zahlen könne wie immer auch ſeine inneren Budgets
ſteken und der Stand der Mark ſei Durch eine Finanz
kriſe ſo groß ſte auch ſei könne won die produktisen Kräfte
cines Landes nicht vernichten Deutſchland werde immer
über beträchtliche Bodenſchätze und über Reichtümer die
der Kries nicht zerſtört Fahe verfügen Es habe beſonders
ſeine Kohlen Folz und Kali und ſeine Arbheitskräfte ſeien
weniger berührt als die franzöſiſchen

Monopol einer Firma für die Fusfuhr
von Druckpapier

Wie die Dena ans glaubwürdiger Quelle erführt hat
das Neichswirtſchafteminiſterium für die Ausfuhr von Druck
vapier dem Harrmann Konzern vertraglich cine Monopol
ſtellung eingeräumt Dieſe Maßnahme muß mit Rückſicht auf
die gemeinwirtſcheftlichen Bedürfniſſe der heutigen Jeit als
unbegreiflich bezeichnet werden und wird wie wir hören
noch eine Erörterung im Reichstage nach ſich ziehen

Der finniſche ruſſtſche Friedensvertrag
Wie Berlingske Tidende aus Helfingfors telegraphiert

wird ſoll die Rati ikatien des finniſch ruſſiſchen Friedens
vertrages nächſte Woche ſtattfinden Jm inniſchen Reichs
ag widerſetzt ch die Rechte der Ratiſikation Aus

Reval wird telegraphiert da die eſtniſche Regierung den
Hafen von Baltiſchport mit den zugehörigen Hafen und
Eiſenbahnanlagen als Freihafen erklärt hat

Die Autonomie für Oberſchleſten
Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstags

das Reichskabinett das preußiſche Kabinett
und die Abſtimmungskomm iſſion des Reichstages
traten Donnerstag vormittag zu gemeinſamer Vergtung über
die Frage der bundesſtaatlichen Autonomie für Oberſchleſien
im Reichstage zuſammen Die rein vertraulichen Erörte
rungen di nen vorwirgend informaſoriſchen Zwecken und
wurden da die Hinzuziehung der oberſchleſiſchen Abgeordneten
als unbedingt erforderlich erachtet wurde zur Fortſetzung auf
Sonnabend vertagt Soweit ſich bisher erkennen läßt
hält s Reichskabinett unverändert an der Auffaſſung feſt
Oberſchleſien die volle bundesſtagtliche Autonomie zu ver
leihen falls nach günſtigem Ausfall der Abſtimmung für
Deutſchland die oberſchleſiſche Bevölkerung an di ſem Wunſche
f ſthält Wieweit ſich die Stellungnahme der preußiſchen
Staatsregierung dem Standpunkt der Reichsregierung ange
a hat darüber wird erſt volle Sicherheit nach der ge
meinſamen Sitzung beider Kalinette die auf alle Fülle bis
zum Sonnabend ſtattgefunden haben wird zu erlangen ſein
Jmmerhin läßt ſich jetzt ſchon ſagen daß auch die preußiſche
Regierung der Frage der Gewährung der bundesſtaatlichen
Autonomie an Oberſchleſien keineswegs mehr ſo unb dingt
ablehnend gegenüberſteht wie bisher Weſentlich beeinflußt
dürfte dieſer Umſchwung durch den Umſtand ſein daß die
Mehreiteſorialiſten in Ob rſchleſſen die bisher in der Anto
nowmiefrage einen ablehnenden Standpunkt einnahmen nun
mehr auch die Sozialdemokraten in der Reichstagefraltion
am Mittwoch mit großer Mehrheit für die Gründung eines
Bundesſtaates Oerſchleſien eingetreten ſind Wi der Ber
liner Vertreter der Oberſchleſiſchen Volksſtimme von gut

unterrichteter Seite erfahren haben will ſoll ſogar in den
nächſten Tagen dem Parlament cin entſprechender Autonos
mi geſeten wurf vorgelegt werden Die demokratiſchen Frak
tionen des Rrichs und Preußenyarlaments werden heute
aleichfalls in gemeinſgmer Sirung zur Autonomiefrage Stel
ung nehmen Der Abs Poßlmann belonntlich der frühere
Oberbürgermeiſter von Kattowitz kennzeichnete die Tragweite
der vorzunehmenden Entſcheibung dabin daß die Frage Obker
ſchl ſens die Frage des Veltandes NPreußens ſeiner vege
moni in Deutſchland überhaupt die Frage der inneren Um
geſtaltung des Deu ſchen Reiches in ſich ſchließe

Ueber den Verlauf der oberſchleſſſchen Debatte im Aus
wärtiren Ausſchuß ſei noch hervorgehohen daß die Miniſter
Dr Simons und Dr Koch di Auffg rung der Reichsregie
rung darlenten während Miniſterpräſident Braun den
preußiſchen Standpunkt vpräzißerte Von den Abgeordneten
griffen mehrfach in die Debatte ein Graf Meſtorp das Zen
trumsmitglied Herſchel und der Rech s unabhängige Ledebour

Keine Verſtärkung der Heſatzungstruppen
Entgegen der neuerdings verbreiteten Nachricht daß eine

Verſtärkung der alliierten Beſatzungstruppen bevorſtehe er
fahren wir daß keinerlei Verſtärkung irgendwelcher Be
ſatzungstruppen beabſichtigt iſt Ebenſowenig iſt die Meldung
verſchiedener Blätter zutreffend wonach 45 weitere Beamte
zur Vergröß erung des Ententeporſonals in Berlin erwartet
würden rieclmehr können wir feſtſtellen daß demnächſt etwo
40 Ententeoffiziere Berlin verlaſſen werden

Preußiſche Landesverſammlung
167 Sitzung Donnerstag 21 Oktober
Dié zweite Haushaltsberatung wird bei der all ger

meinen Finanzverwaltung fortgeſetzt
Abg Thiel Fulda Ztr 99 Prozent des Volkes ſtehen

verſtändnislos der ungeheuren Zerrüttung unſerer Finanzen
gegenüber Die Beſoldungsrorlage iſt noch ahne Deckung
die Stellenvermehrung geht ins Uferloſe Das muß anders
werden Wir werden den Haushaltsplan reformieren und
äußerſte Sparſamkeit walten laſſen müſſen

Finanzminiſter Lüdemann Wir müſſen ein neues
finanzi lles Fundament bekommen Das Reich hat unſere
bisherigen S euerquellen für ſich in Anſpruch genommen
wir müſſen uns daher neue Einnahmequellen erſchließen um
die ren Staatswirtſchaft für die Zukunft ſicher zu
ſtellen Wir werden in dieſem Jahr in Preußen einen

Fehlbetrag von mindeſtens drei Milliarden Mark
haben Hört hört rechts Der 5 ushaltausſchuß
hat gegen meinen Willen gegen meinen Widerſpruch den
Voranſchlag in verſchiedenen Titeln weſentlich über
ſchritten ohne Abſtr che an anderen Stellen vorzunehmen
Das erſchüttert unſer finanzielles Gleichgewicht Richtig iſt
daß auch ich einige Forderungen geſtellt habe für die noch
k ine Decfung vorhanden iſt Jch werde Jhnen aber ſchon in
nächſter Woche einen Nachtragsetat vorlecen der in dieſer
Hinſicht alle Wünſche des Hauſes befricdigen wird Die
Koſten für die Neuordnung der Polizei werden ſich 27
800 Millionen Mark bolaufen wovon ein Fünftel au
Preußen entfällt Die Neuordnung der Beamtengehälter
wird ein Mehr von Milliarden erfordern die Erwerbs
loſenfürſorge 200 Millionen Alle dieſe Mehrausgaben zu
denen noch einige kleinere Beträge hinzukommen werden
insgeſamt eine

Ueberſchreitung des Haushaltsrlanes um etwa
15 Milliarden Mark

verurſachen Lebhaftes hört Bört
Mehreinnahmen erhoffen wir insgeſamt 2 Milli

arden darun er aus dem Forſtetat 100 Millionen Das
hindert natürlich nicht daß wir entbehrliche Begmten
ſtellen einziehen und den Geſchäftsgeiſt überall nach Möglich
keit verrinfachen Einer wodernen Umgeſtaltung werden
unſere Staashetriebe bedürfen Für eine Erhöhung
unſeres Steueranteils den wir vom Reiche be
kommen iſt ſo gut wie gar keine Ausſicht vorhanden
Wir werden auch nicht in der Lage ſein den Gemeinden
etwas von ihrem Anteil obzuzweocken angeſichts der elenden
Finanzlage aller Gemeinden Jm Gegenteil wir müſſen
damit rechnen daß der kommunale Laſtenaus
gleich dem Staate noch 2 Milliarden koſten
wird Die Mehreinnahmen die wir aus der Er
höbung der Gebühren erzielen können werden nicht
groß ſein Jm weſentlichen werden wir auf den Aus
bau des Steuerſyſtems angewieſen ſein Vor allen
Dingen denke ich an eine Landſteuer aus dem
Grundbeſitz Die oberſte Pflicht des Parlaments iſt
es dafür zu ſorgen daß Einnahmen und Ausgaben ſich das
Gleichgewicht halten

Dr Köhler Dn Unſere Finanzlage zeigt daß die
Weimarer Reichsverfaſſung und ihre Grundſätze berüglich der
ſinanzielſen Behandlung der Länder mit den realen Verhält
niſſen ſchwer vereinbar ſind Für die Ausbildung eines
zuen Finanzprogrommes iſt die Zeit noch nicht reif nur

die Aufſt Uung von Richtlinien iſt möglich Das verfloſſene
ſteuerloſe Jahr war eine ſehr bedenkliche Einrichtung dig



einem Verbrechen an der Volkswirtſchaft gleichkam
ordern die Wiederherſtellung der Finanzhoheit Preußens
ie Finanzreform ſollte erſt nach den Neuwahlen vorge

nommen werden die aber ſchleunigſt ausgeſchrieben werden
ſollten Das Experiment können wir nicht mitmachen

Abg Dr Leidig Die Reichseinkommenſteuer iſt für
dieſe Zeit nicht geeignet Wir brauchen euern die ſich an
ſichere Obfektsmerkmale anknüpfen Es wird durchaus not
wendig ſein daß die Länder mindeſtens einen Teil ihres
Steuereinfluſſes wieder bekommen Ein Nolimetangere iſt
für meine Partei daß die Neuwahlen innerhalb 3 Monaten
nach Abſchluß der Verfaſſung ſtattfinden müſſen Nur unter
dieſer Vorausſetzung ſind wir mit der Erledigung der
Finanzreform durch die Landesverfaſſung einverſtanden
Der finanzielle Staatsrat müßte aus anderen Wahlen als
dem Landtag hervorgehen wenn er ſeinen Zweck erfüllen
ſoll Wir müſſen endlich zu einer Stabiliſierung unſerer
Valuta kommen Dazu gehört daß wir mehr erzeugen als
wir verbrauchen

Finanzminiſter Lüdemann Die Deutſchnationalen
haben einen Antrag eingebracht daß den Ruhegehal s
empfängern und den Hinterbliebenen baldigſt die erhöhten
Bezüge ausgezahlt werden Dieſes Antrages bedarf es nicht
denn eine entſprechende Anweiſung iſt den preußiſchen Be
hörden ſchon am 12 Mai zugegangen Auch im Finanz
miniſterium ſind jetzt die Vorbereitungen für die Durch
führung dieſer Maßnahmen getroffen Ein Widerſpruch
zwiſchen dem Plan eines Abbaues der Ausgaben und dem
Soialiſterungsprogramm meiner Partei beſteht nicht ine
Schädigung der Wiſſenſchaft liegt nicht vor
wenn überflüſſig gewordene Hochſchulen aufgeheben
werden denn die lebenskräftigen werden dadurch konſolidiert
Auch ich hoffe daß alle Deckungsfragen für unſere Staats
ausgaben in den nächſten Monaten ihre Erledigung finden
werden An eine künſtliche Verlängerung der Lebens
dauer der Landesverſammlung denkt niemand

Abg Kleinſpehn U Die Steuerpolitik des
Krieges hat mit ihrer Folge der allgemeinen Verſteuerung
namenloſes Elend über die Maſſen gebracht auf der einen
Seite Unterernöhrung und Mangel an Kleidung auf der
anderen Seite Rieſengewinne Auch die Landwir ſchaft
trifft ſchwere Verantwortung Trotz der gewaltigen Ver
ſteuerung wird die freie Wirtſchaft als Allheilmittol ge
prieſen Führen Sie die Sozialißerung ein dann iſt Wucher
und Schieberweſen mit einem Schlage erledigt

Der Haushalt der allgemeinen Finanz
derwaltung wird bewilligtDer Antrag der Deutſchnationalen betreffend Aus
zahlung der erhöhten Rußegeßaltsbeträge wird abgelehnt

Freitag 1 Uhr Anträge Landwirtſchaftskammer
Geſetz Fortſekung der Haushaltsberatung

Schluß 6 Uhr

Deutſches Reich
Die Notlage der Eiſenbahnarbeiter Der demokratiſche

Abgeordnete Delius bat folgende zwei Anfragen im
Reichs ag geſtellt 1 Eine Reihe von VPrivateiſenbahnen
ſteht infolge der fortoeſetzten Erhöhungen der Betriebs
unkoſten vor dem wirtſchaftlichen Zuſammenbruch Damit
würden ſich die Verkehrsverbältniſſe vieler namentlich
ländlicher Gegenden geradezu troſtlos geſtalten Handel und
Jnduſtrie ſchwer beein rächtigt und viele Angeſtellte und
Arbeiterfamilien brotlos werden Hat die Regierung dieſen
Zuſtänden ihre Aufmerkſamkeit zugewendet und was gedenkt
ſie zu tun um ihnen zu begegnen 2 Die Bezüge der im
Ruheſtand lebenden Eiſenbahnarbeiter denen Penſionen aus
der Penſionszuſchuskaſſe B gezahlt werden ſind jetzt fo
gang daß ſie dabei keineswegs auch nur notdürfig ihr

eben friſten können Ebenſo unzureichend ſind die Be
züge der Witwen der ehemaligen Eiſenbabnbecomten die bei
er Uebernahme der Privateiſenbaßnen in den Stagtsbetrieb

auf die geſetzliche Verſorgung verzichtet und Fch für die Ver
ſorgung cus den beſtehenden Renßonskaſſen entſchieden
bat en Sind der NPeoferung dieſe Notlagen bekannt und
iſt ſie bereit eine Erkkung der Renten der Arbeiter und
eine Aufheſſerung der Witwenbezüge anzuregen

Goethes Jo eph

Das aufgefundene Frühwerk des Dichters
Von

Manuel Schnitzer
Nachdruck verboten

Der Geheime Studienrat Profeſſor Dr Paul Piper
in Altona hat wie der Oeffentl chkeit bekannt iſt in einer
ihm als Geſchenk überlaſſenen Handſchrift die weder Titel
noch Verfaſſernamen aufwies jenes epiſche Frühwerk
Joſerh des jungen dreizehn oder vier h Wolf

gang Goethe aus dem Jahr 1762 oder 1763 erkannt über das
er rig laprige Olympier in Dichtung und Wahrheit

mehrfach berichtet Keineswegs in ciner jeden Zweifel aus
Weiſe Schon der Umſtand daß er an einer

telle von einer proſaiſchen Behandlung der Geſchichte
Joſephs ſpricht bald darauf aber das Werk als ein t
ſaiſch epiſches Gedicht bezeichnet und im nächſten Abſatz
wiederum erwähnt er habe es zuſammen mit anderen
Versarbeiten als Band unter dem Titel Vermiſchte Ge
dichte ſammeln wollen deutet zur Geyüge an daß da eine
nicht ganz klare Darſtellung gegeben iſt Und der weitere
Zuſatz gewiſſe angakreontiſche Fedichle hätte er in dieſe
Sammlung nicht aufnehmen wollen weil ſie keine Reime
hatten macht die Angabe der proſagiſchen Behandlung noch
zweifelhafter Mon müßte denn annehmen Goethe habe
unter pro aiſch nicht die ungebundene Syrachform ver
tanden wiſſen wollen wie es die zünftige Literar
orſchung ſpäter ta vielmehr damit nur den erzählenden

Charakter ſeiner e bezeichnet
Jm übrigen brauchte man bis dem Joſeph des

Wunderkindes Wolfgang um ſo weniger Gewicht beiumeſſen

als man auch diesmal auf Grund der in
Dichtung und Wahrheit annehmen durfte der 17 hrige

Student Goethe habe die ſehr voluminöſe Handſchrift mit
anderen Jugendſünden verbännnt Daß er ſie zum
Feuertode rerdammt habe ſchreißt er auch ſeiner Schweſter

nicht aber daß er eine ſolche Abſicht auch wirklich
ausführte

azu kam noch ein beſonderer Umſtand den Goethes
Bericht anführt der junge Dich er hatte den Joſeph nicht
mit eigener Hand aufgezeichnet ſondern einem jun
Manne Mündel ſeines Vaters diktiert jerem durch An
ſtrengung und Dünkel blöd via ewordenen Dr Cauer dem
es lieb war wenn man ihm diktierte weil er ſich alsdann
in ſeine glücklichen akademiſchen Jahre verſctzt fühlte

Wir Der Beſoldungsausſchuß des Reichstages
demokratiſche Abgeordnete Delius den Vorſitz führt hatte
ſeine Sitzungen in der letzten Woche wegen der Parteitage
der beiden ſozialdemokratiſchen Parteien vertagen müſſen
Am Montag nimmt der Ausſchuß ſeine Sitzungen wieder auf
Vorausſichtlich wird er ſich zunächſt mit der Frage des
Sperrgeſetzes beſchäftigen und ſich dabei entſcheiden müſſen
os man dem Geſetze rückwirkende Kraft beilegt oder nicht
Wirklich wirklſam kann das Sperrgeſetz nur dann ſein wenn
die rückwirkende Kraft ausgeſprochen wird Nur dann iſt es
möglich eine Gleichheit in der Beſoldung der Reichs Länder
und Gemeindebeamten herbeizuführen Ohne dieſe not
wendige Hleichheit 1äßt ſich die Erregung in den Kreiſen der
Beamten nicht beſeitigen Die ſtärkſten Widerſtände ſind
von der bayr Regierung zu erwarten während die
preußiſche Regierung dem Gedanken des Sperrgeſetzes ſyſte
matiſch gegenüberſtoht Nach Erledigung dieſer Materie
wird ſich der Ausſchuß mit der Einreihung der Be riebs
aſſiſtenten und der weihlichen Beamten beſchäftigen Gegen
die Höherſtufung der Beamtinnen wird ſtarker Widerſprich
ſeitens der früheren unteren Beamten erhoben Der
Ausſchuß wird ſelbſtverſtändlich die Einwände zu prüfen
aber auch objektiv feſtellen müſſen wie weit der Wunſch

der Beamtinnen der ſtarke Slütze durch die beiden Verkehrs
miniſter findet berechtigt iſt

Das Reichsoericht als Hüter der Reichsverfaſſung Wie
die Vol parl Nachr erfahren ſtehen die erſten Schieds
ſnrüche des Reichsgerichts in ſeiner Eigenſchaft als Oberſter
Gerichtshof des Reiches in Konfl kten zwiſchen Reichs und
Landesrecht unmittelbar bevor Artikel 13 der Verfaſſung
ſtellt bekanntlich den Rechtsſatz auf das Reichsrecht Landes
recht breche und beſtimmt gleichteitig daß in zweifelhaften
Fällen auf Anruf der beteiligten Reichs oder Landrs
behörden ein oherſter Gerichtshof des Reiches en ſcheiden
ſoll Nach dem Reichsgeſetz vom 8 April 1920 iſt für ſolche
Entſcheidungen das Reichsgericht zuſtändig das in Einzel
fällen einen biſonderen Senat mit der Erledigung beauf
tragt Es ſind bisher drei Fäſſe dem Reichsgericht unter
breitet worden die namentlich den Religionsunterricht an
den Schulen und den Widerſpruch landesgeſctzlicher Beſtim
mungen gegen den Wor laut der R ichsvorfaſſurg zum
Gegenſtand haben Jm erſten Falle hondel es ſich um Sachſen
im zweiten und dritten Faſle um Bremen und Hamburg
Ein vierter ſolcher Fall wird dem RNeichsgerſcht noch unter
breitet werden er betrifft das Verehelichungsrecht der
bayeriſchen Leheerinnen

Der Reichstagsansſchuß für auswärtige Angelegenheiten
trat heute vormi kag unter dem Vorſitz des Abg Dr
Streſemann zu einer Sitzung zuſammen in der die Ver
hältniſſe in Ober Schleſien beſprochen worden Die Ver
handlungen an denen u a der Reichskanzler und der
Miniſter des Auswärtigen teilnahmen trugen einen ſtreng
vertraulichen Charakter

Das ZSaargebiet gegen die weſtenropöiſche Zeit Die
Saarbrüſker Geſchäftswelt erſucht die Regierungskommiſſion
die von dieſer beabſichtigte Einführung der weſteuroväiſchen
Zeit im Jntereſſe von Handel und Wandel des Saargebietes
und um unnötige Mehrausgaben ſür Licht zu vermeiden zu
unterlaſſen

Kein Kölner Karneval mehr Seit einigen Tagen wird
die Zweckwäßigkeit der Wiederveranſtaltung des Karnevals
ſebhaft Erörtert Uebereinſtimmend tritt dabei die Auf
faſſung zutege daß von einem Karneval in der Gegenwart
keine Rede ſein könne Dieſe Meinung iſt nicht nur an den
verantwortlichen Steſſen Kölns rerbreitet ſondern wird
auch von den Kölner Karnevolgeſellſchaften geteilt Jn einer
Zei ungszuſchrift erklärt der Vorſibende des Feſtkomiters des
Kölner Karnevals daß e Geſellſchaften fordern angeſichts
des traurigen Ernſtes und der großen Not der Zeit vorab
von allen Karnevalsfeſten Abſtand zu nehmen

NHuslanösRundſchau
Anarchiſtenſuche in Jtalien Epoca weldet aus Neavel

daß die Polizei 30 Häuſer durchſuchte worin ſich Anarchiſten
aufkielten und kommuniſtiſche Werbeſchrifen brſchlag

Nun iſt die von Profeſſor Piper aufgefundene Hand
ſchrift die des Joſeph Sohnes des Erzvaters Jakob Geſchich e
erzählt nicht in Proſa geſchrieben ſondern in Alexandrinern
und anderen ſehr mannigfachen Vers ormen zeigt ferner
nicht die Hand des jungen Goethe es ſei denn in den Ver
beſſerungen wohl aber im großen und ganzen ſo ſehr den
Charakter der Zeit und im einzelnen ſo viele innere Hin
weiſe auf die freilich nicht völlig ſelbſtändige Autorſchaft des
ierzehnjährigen Dich ers daß Profeſſor Piper nicht im
gen iſt das verloren geglaubte Jugendwerk ermittelt zu
aben

Es iſt ſoeben in rer Ausſtattung imwiſſenſchaftlichen Verlag von Gente in Hamburg er
ſchienen und die Forſchung wird In der Lage ſein die Echt
heit der Dichtung zu überprüfen Wir können heute nur
einige Proben aus dem Werke mi tcilen

Der Jnhalt des erzälenden Gedichts das an 5000 Verſe
jeder Art in der Hauptſache Alexandriner entält deckt ſich
mit den in den Kapiteln 37 bis 46 des erſten Buchs Moſes
behandelten Begebenheiten von dem Verlauf des Jünglings
bis zum Einzug des greiſen Erzvaters Jakon und der Seinen
in Aegyp enland Die Potiphar Epiſode darſtellend An
ſchläge der ſchönen Frau Saphiera auf Joſephs Tugend füllt
den zweiten Teil der Dichtung Jhm ſei nicht in der ver
alteten Rechtſchreibung der Vorlage ſondern in der unſeren

das folgende entnommen

Er Po iphar lebte ruhiglich von Sorgen überhoben
Und hatte elle Laſt auf Joſeph hingeſchoben
Der dieſe Sorge auch gemächlich konnte tragen
und niemals nötig hatt den Potiphar zu fragen
Denn alles was er tat war angenehm und gut

Er ka te allezeit dazu auch guten Mut
Und ſo war nun durch Gottes Gnad beglücket
Mit Schönheit auch ſowohl als Tugend ausgeſchmüfet
So daß ſein junger Leib mit Schönheit ausbegçabet
Saphirens geiles Aug mit Wolluſt hat gelabetDaß ſie ihm jederzeit iſt heimlich nachgegangen

Und oftmals hat g ſucht zu ſtillen ihr Verlangen
Des Joſephs Gottesfurcht hat ſie niemals Hewegt
Sie hat dem frommen Knecht viel Fauſtrick angelegt
Sie ſucht guf vieler Art ſein dir zu überwinden
Doch Joſe d e zu meiden dieſe SündenEr ſlohe f erzeit von ihren ſchnöden Lagen

Erwiderte auch nichts auf ihre ſchlimmen Fragen
oſeph ſagt im Verlaufe einer der recht realiſtiſch aberd mit großer Naivität tie e en

zu der Unholdin

indem der
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nahmte die in verſchiedenen Sprachen gedruckt waren
Einige Anarchiſten wurden feſtgenommen

Vei der Debatte über die iriſche Frage im engliſchen
Unterhauſe verlangte namens der Arbeitervartei Hender
ſon eine Unterſuchung über die in JFrland verübten
Repreſſalien Der Unterſtaotsſekretär für Jrland erwiderte
ihm daß die Tatſochen en ſtellt worden ſrien Die Ruhe
werde nach und nach wieder hergeſtellt Für die Einleitung
einer Unterſuchung ſprachen ſich auch Lord Robert Cecil und
Asquith aus Der Antrag Henderſon wurde jedoch mit
346 gegen 70 Stimmen aobgelehnt nochdem Bonar Law er
klärt hatie daß die Einleitung der Unterſuchung ein Miß
trauensvotum für diejenigen bedeuten würde die mit der
Wiederherſtellung der Ordnung beauftragt ſind

Ueber die Mittwoch Sitzung des Völkerbundsrates
wird berichtet daß der Rat von dem Schreiben der deutſchen
Regierung Kenntnis genommen hat das ſich mit der Ab
ſtimmung in Euven und Malmedny beſchäftigt

Die Operationen in Meſorotamien Reuter Ein
Communiaus des Kriegsamtes beſagt Mit der Entſetzung
der Garniſonen von Samawah und Kufa ſowie mit der Ein
nahme non Tuwiji iſt der erſte Abſchnit der Operationen in
Meſovotamien beendet Die von Bugdad ausgehenden Eiſen
bahnlinien ſind wieder inſtand geſetzt worden und im Gebiet
der einzelnen Linien die Ordnung wieder hergeſtellt

Die kleine Entente Aus London wird gemeldet der
rumäniſche Miniſter des Aeußern Take Jonescu er
llärte Preſſevertreſern gegenüber wenn Bulgarien ein
Mitglied der kleinen Entente werden wolle werde es Rumä
nien gerne willkommen heißen falls Griechenland keine Ein
wendungen habe Griechenland habe in dieſem Punkte in
erſter Linie zu ſprechen da dieſes Land das einzige iſt das
für die Zukunft Beſorgniſſe wegen einer bulgariſchen Be
drohung hege Jonescu fügte hinzu die kleine Entente ſei
nicht gegen Ungarn oder gegen ein anderes Land gerichet
ſondern wolle nur der Erkaltung des Friedens dienen

Frau Pankburſt iſt nach einer Londoner Meldung wieder
e worden nachdem ſie ſich rerpflichtet hatte keine

ommuniſtiſche Provaganda mehr zu treiben
Der Streik in England Jm Unterhauſe erklärte

der Sekretär des Handelsmarineminiſteriums in Beant
wortung einer Anfrage daß nicht nur kein mit Kohlen be
ſadener Dampfer die Erlaubnis zur Ausfahrt aus einem
britiſchen Hafen erFolte ſondern daß viclmehr die mit
Kohlen verſehenen Schiffe zurückgebol en würden bis über
die Verwendung ihrer Ladung entſchieden ſei

Delirium des Bürrermeiſters von Tork Nach einer
Meldung aus Cork fiel der Bürgermeiſter von Cork geſtern
in ein Delirium Er hatte im Laufe des geſtrigen Tages
zwei Anfälle

Die deutſchen Landungsbrücken in Hoboken Nach einer
Reuter Meldung aus Woſhington erließ Präſident Wilſon
auf Grund des neuen Kauffapriſchiffsgeſetzes ein Dekret wo
nach die Lendungsbrücken in Hoboken die früher dem Nord
deutſchen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie gehörten
der Aufſicht des Schiffahrtsrates nicht mehr unterſtehen

Halle und Umgebung
Halle den 22 Oktober 1920

16 Prov nzialſynode der Provinz Sachſen
esp Die erſte Sitzung der auf fünf Tage berechneten 16 ordent

lichen Provinzialſrnode wurde am Dienstag in Magdeburg
in der Loge Ferdinand durch den ſtellvertretenden Vorſitzenden
Syn Frhr v d Recke Mansſeld eröffnet Die Morgenandacht
hielt Syrn Dr Fiſcher Erfurt Als Nachfolger des lang
jährigen Präſes D Graf v Wartensleben begrüßte r
den Kommiſſer des Evangeliſchen Oberkirchenrats Konſiſtorigl
pröſidenten Loycke und die drei Generalſurerintendenten
Pröſident Loycke gedachte in warmen Worten des verſtorbenen
Präſiden en v Dremming der Not der Zeit des Pfarrerſtandes
der Kämpfe um die religionsloſe Schule Der Relioion als ſolcher
gilt der Kampf Aber eine Reformation iſt nur möglich
durch Religion Unſere Kirche ſoll eine Volkskirche ein und
immer mehr werden Eenerglſuperintendent D Jacobi erhofftdaß die rühmenswerte Sachlichkeit der ſächſiſchen Synode ihr auch

O allzu ſchnöde Frau o laſterhaft Gemüte
Wie iſt von böſer Luſt rerdorben drin Geblüte
Wie kannſt du deinen Mann der dich ſo liebt betrüben
Und einen ſchlechten Slap als deinen Buhler lieben

Aus den eingeſtreuten Liedern die zum Teil wohl zu
kirchlichen aber auch weoliſichen Molodien geſchrieben und
als Arien in die Exzä lung eingeſtreut ſind ſeien zwei
Proben wiedergegeben Joſeph ſpricht bei ſich ſelbſt

Obgleich mein Mund dich Herr ietzt lobet
So iſt mein Aug doch tränenvoll
Jch bin be röbt kinbildung tobet
Und weiß cht was geſch hen ſoll
Jch lag im Schlaf und ſt llem Frieden
Vergnügt und voll Zufriedenheit
Von meinen Brüödern abgeſchieden
Und weidete in Einſamkeit

Die andere aus der Jakob Rede
Wor die Furcht durch Glaub bemeiſtert
Und durch Hoffnung wird begeiſtert t
Lacht das ſchlimme Schickal an
Trau re wer nicht Vorſicht kennet
Trau re wer Eott Zeit nicht gönnet
Trnrau re wer nicht glauben kann

Jmmer wieder olaubt bier das Ohr Rhythmen zu
hören die an die Lyrik des ſpöteren Goethe gemahnen
ſo in der lez en Stroyhe an den Schatzgräber

Und endlich die bildhafte Sch ldernng der Reiſe Jakobs
mit den Seinen zu dem fürſtlichen Sohne

Auf Wagen fuhr man auch die Weiher und die Kinder
Die waren auch vergnügt und jauchzeten vor Freud
Voran und pinter ſie da gingen Schaf und RinderUnd ihre Habe war von ihn auch nicht weit

Erinnert man ſich daß der Knabe Wolfgang Goethe als
Zehniähriger einen Auſſatz ſchrieb über zwölf Bilder aus
der Joſepkaeſchichte deren ein ge der berühmte Königs
leutnant Graf Thorane von Frankfurter Künſtlern auch
alen len ſo wird man auch dieſes Merkmal zu den

Gründen fügen die Profeſſor Paul Piper in ſeinem Vor
wort zu der Dichtung liebevoll und ſcharſſinnig für die
Echtheit der Handſchrift als einer das Frühwerk Goethes

rot 5frſnoreg m n die Goethe
an darf geſponnt ſein welche Stellung die Goewiſſenſchaft zu dem Funde einnehmen wird
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nach den Neuwahlen erhalten bleibe
Perſönlſcheitsbewußtſein iſt dem Menſchen der Gegenwart ver
leidet Wir wollen den Strömungen der Freiheit entgegenkommen
aber auch die ſittlich religiöſen Grundſätze ofen gusſprechen Der
verſtorbenen Mitglieder der Srnode wird dankbor gedacht und
nach Vereidigung der neuen Mitglieder Generaldirektor Landrat
a D Winckler Merſeburg zum Präſes gewählt als Veiſitzer
im Synodalvorſtand nach dex Stärke der kirchenpolitiſchen Gruppen
Dr Fiſcher Erfurt Sup Luther Eisleben Sup Lüdecke Alten
plathow Frhr v d Recke Mansfeld Bürgermeiſter KnoblochSangerhauſen Geh Juſtizrat El e vHalle ſowie ſechs Stellver
treter Zur Vorbereitung der bisher 82 Vorlagen wurden ſechs
Kus Süſſe zu je 15 Mitgliedern gebildet Verwaltungs und

Verfa ung Rollekten Haushalts und eſangbuchausſchuß
Aus chus für Tnnere Miſſion und Petitionsausſchuß

Der Geſchäftsbericht des Provinzial Synodal Vor
ſtandes wird durch Kennrnisnahme erledigt Jn löngeren Aus
führungen weiſt Srn Meinhof Halle auf die Tätigkeitder Heidenmiſſion in den letzten drei Jahren hin Die
Größ der durch den ſogenannten Friedensvertrag geſchaffenen
Not iſt vielfach noch nicht erkannt Weite Miſſionsgebiete in
China Afrikg der Südſee ſtehen aber der Arbeit noch offen Eine
Kirche die nicht Miſſion treibt iſt zum Siechtum verurteilt Es
wendelt ſich nicht um dieſe oder jene Miſſionsceſellſchaft ſondern
um die deutſich evangeliſche Miſſion überhaupt
Junge Männer ſtellen ſich in wachſender Zahl der Miſſionsarbeit
zur Ver ügung allein 40 Mediziner für die ärztliche Miſſion
Die Volkskirche muß Miſſionskirche ſein Die Hallenſer
Miſſionskonferenz ſoll auf die Kantatewoche verlegt
werden Jn den Berichtsjahren 1917 1918 1919 ſind der Miſſion
aus der Provinz Sachſen an Gaben zugefloſſen 195 09 231 000
und 322 000 Mark Fünf Anträge zur tatkräftigen Förderung der
Miſſionsarbeit werden angenommen die Arbeitsgemeinſchaft
zwiſchen Verliner und Goßner Mi ſion mit beſonderer Freude be
grüßt Beim vVericht über die Pfarrtöchterſtiftung durch Syn
Frhr v d Recke wird die grauen volle Not der Pfarrtöch ter eindringlich betont Von den 175 alten Pfarrtöchtern
ſind manche auf Armenunterſtützung angewieſen die meiſten ſollen
von 600 WMark im Jahre leben Die Berichte über den Stand
der dem Konſiſtorium unterſtellten Fonds Sun Knobloch
über die Jugendpflege Son Moeller über die Sotzungen des
Evangeliſchen Reichserziehungsverbandes Sun Fiſcher über
den Jeruſalemsverein Syn Lic Kohlſchmidt über fünfrig
Jahre des Provinzialausſchuſſes für Jnnere Miſſien Srn Heſe
kiel werden in kurien Ueberblicken erledigt Ein beſonderer
Dank gilt dem Jugendpfarrer jetzigen Sup Klaer für ſeine er
folgreiche Tätigkeit im Wiederanfhau und Neubau der Jugend
pflege Nachdem Palsöſtina ein Opfer der imperialiſtiſchen Politik
Lnolends geworden iſt bedarf der Jeruſalems verein der
beſonderen Unterſttzung Mehr als je wuß die Kirche durch die
Jnnere Miſon allen Sliedern unſeres Volkes gegenüber an die
Logik der Liebe aprellieren

Um 6 Uhr fand im Dom Spnodalgottesdienſt mit NHond
mahblsfeier ſtatt hei dem Son Meinhof Holle in die Not der
Gegenwart guf Grund von Koloſer 2 das kühne Wort von der
Vollkommenheit der Kirche in Chriſtus hineinſtellte

2 Vollſitzun g
Der zweiten Sitzung der Provinzialſynode vom Mittwoch lagen

14 Anträge vor Der Antrag der Kreis ynode Bitter eld betreſſs
anderwei er Verteilung der Zuſatzderutierten wird genehmigt
Ebenſo die Trennung der Bezirksſynode Eilenburg Vitterfeld
Die Anträge der Pfarrkonferenz Zeitz J um Reviſion des Geſetzes
betr Aufhebung der Stolgebühren von 1892 und ein
Antrag der Kreis ynode Tennſtedt betr Wahl der Surerinten
denten wurden dem Konſiſtorium und Syncdalvorſtand bezw dem
Oberkirchen tat und Generalſyncdalvorſtand als Material zur
weiteren Veranlaſſung überwieſen

Infolge der Teuerung hat der Abſatz der Geſang
b üch er nachgelaſſen Zur Förderung der Kirchenmuſſk iſt an der
Aniverſität Halle im Reformationsjubeljahre eine Stiftung von
15 000 Mk errichtet worden

Jm Anichluß an den Antrag betr Bildung von Kinoau
ſchüſſen ent,pinnt ſich eine lebhafte Ausſprache über Kirche
und Kunſt Syn Lic Kohlſchmidt weiſt auf die Großmacht
tes Kinos hin Das neue Lichtſpielgeſetz ſei dankbar zu begrüßen
Aber das Kino muß auch in den Dienſt der Volkserziehung geſtellt
werden Mehrfach wird betent daß Kirche und Krnſt auch Kino
and Lichtbilder zuſammengehören und daß alle Kunſt in ihrer
beſten und edelſt n Ausführung in der Kirche eine Stätle haben
ſoll Der gute Geiſt in unſerer Jugend der ſich vom Gemeinen
abwendet beſonders auch im Wandervogel iſt dankbar zu
Sren Es wird beklagt daß auf dem Kino ein gewiſſer
Schatten liege und die Vorzenſur oft ſehr mangelkaft ſei ie
Würde und Weihe der Kirche darf nicht preisgegeben werden
aber alles was das Wort Gottes ins Licht ſtellen will iſt grund
ſätzlich auch in den Kirchen zuzulaſſen Jedenfalls iſt jedes Mit
tel recht um mit den edelſten Gütern an das Herz unſeres Volkes
beranzukommen

Einſtimmig wird folgender Antrag angenommen
Provinzialſrynode nimmt mit Beſriedigung Kenntnis von

dem Erlaß eines Lichtſpiel Geſetzes erhofft von ſeiner Durch
führung erhebliche Förderung für unſer ſittliches Volksleben und
macht den Gemeindekirchenräten zur Pflicht mit den örtlichen
Ueberwachungsſtellen für die Durchführung des Geſetzes in Bezug
auf Fernbatten ſittlich anſtößiger Bildſtreifen und Reklamen wie
zur Heranziehung des Lichtbildweſens in den Dienſt der Volls
erziehung nach Kräften ſorgen zu helfen

Syn D Glöckner weiſt auf die große Notlage der Alt
zenſionäre hin Nach warmer Befürwortung durch D Paſche
deſchlieht die Synode Jn Anerkennung der zweifellos vorliegen
den Notſtände und der drückenden Härten unter denen die Alt
denſtonäre zu leiden haben den Oberkirchenrat zu bitten die
Fleichſtellung der Altvenſionäre mit den Neupenſionären in ihren
Bezügen möglichſt herbeizuführen

Ein Antrag der Kreisſynode Delitzſch bat um größere
Freiheit in der Liturgie Nachdem Syn D Dr Loofs

darauf hingewie en hat daß der Jndividualismus bei aller not
pendigen Freiheit ſich der Gemeinſchalt unterordnen muß wird
tolgender Antrag angenommen Provinzialſynode erkennt an
daß eine gewiſſe Freiheit in der Geſtaltung des Gottesdienſtes
zurch die verönderten u e notwendig geworden
iſt Mit Rückſicht jedoch auf die ſicher in Ausſicht genommene

eubearbeitung der Agende von 1895 wird der Antrag Delitzſch
der Generalſyynode als Material überwieſen

Strafkammer
Schwere Urkundenfälſchung und Betrug

Der Lademeiſteranwärter Alfred Wolf aus Schneidemühl
hatte ſich vor Gericht zu verantworten Er hatte in Schneidemüll
verſchiedene Straftaten begangen weswegen ihn die dortige
Staatsanwaltſchaft ucht und war dann auf und davon gegangen
bis er im Juli in Bitterfeld nach Verübung neuer Straftaten feſt
genommen wurde Ein Freund des Altohols und ohne Geld ging
er in Bitterfeld zu einem Kaufmann und kaufte 2 Hüte und
2 Oberhemden auf den Namen eines dort angeſehenen Mannes
die er mit einem gefälſchten Wechſel über 560 Mark bezahlte Bei
ein r Punmacherin ließ er ſich dann als Abgefandter einer FirmaRaumann z Damenhüte verabfolgen zu die er ſi bei einem
Oberkellner 100 Mark lieh als er ſich bei dem Oberkellner noch
mals Geld erbgt und eine Uhr als iap anbot wurde er abge
wieſen In Wittenberg kaufte er in einem Geſchäfte 3 Damen

anduhren im Werte von 1400 Max gab ſich hier als
okuriſt einer Firma Ackermann in e t aus bei einem

er 2 Kettengrmbänder wogegen erhrmacher ebenda entnah
ein teilweii ausgefülltes Wechſelformular über 250 Mark gab
Bei einem Frl v wo er wohnte leh er 200 Mark und gab eine
Uhr zum Pfande vergaß auch a z ange ſeine Rechnung zu

en Bei ſeiner Feſtnahme in

Das Diesſeitigkeſts und

terfeld fand man ein ganzes 1 wieder zu ſich

Heft Wechſelformulare Das Gericht wrurteilte ihn wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung in Tateinheit mit BVetrug zu einer
Geſamtſtragfe non eine m J a hre 2 M on a te n Gefängnis
und 5 Jahren Ehrverluſt 2 Monate der Unterſuchungshaft wurden
als verbüßt angerechwt

Schlußterwin für Charakter und Un fermverleihungen Das
Reichswehrminiſterium weiſt darauf hin daß Anträge ehemaliger
Offiziere urd Porteree Unteroffiziere des alten Heeres auf Cha
rakter urd Uniformrerleißungen bis zum 20 Dezember 1929 beim
HeeresAbwicklungsamt oder beim Abwicklungeamt des Armee
korps eingegangen ſe n müſſen Nach dem 20 Dezember 1920 ein
gehende Anträge finden keine Berückſichtigung mehr

Der Lohnabzug Jn verſchiedenen Oberpoſtdire tionsbezirken
hat ſich hergusgeſtellt daß der Verbrauch von Einkommenſteuer
marken zu 10 und 50 Pfa auffallend groß iſt Es ſcheint in den

rbeitceberkrei en vielfach die Beſtimmung nicht bekannt zu ſein
wonach der einzubehaltende Vetrag bei Lohnzahlungen für eine
Woche oder für einen länceren Zeitraum auf volle Mark nach
unten abzurunden iſt

Auslandsmehl Wie uns von amtlicher Seite mitgeteilt
wird tommt vom November ab 690 Gramm Auslandsweizenmehl
für den Korf vnd Monat zur Verteilung der Preis für 100
Gramm wird ſich wahrſcheinlich auf 1 Mark ſtellen

Lebensmitte Kalender
Städtiſcher Verkauf ron Käſe in der Talamtſchule am Freitag

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 63 001 65 000 vorm von 12 Uhr
und nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mark abgegeben
Der Lebensmitt 1I,chein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt be
reit zu halten

Oktoherzuckermorken Jn Ergänzung der Vekanntwachung vom
14 Oktober wird darauf hingewieſen daß die cenigen Oktober
zuckermarken Monatsmenge 509 Cramm die bis zu ihrem Ver
folltag 15 Oktober wegen Zuckerknappheit nicht h liefert werden
konnten von den hieſigen Kl inhändlern in der Zeit vom 22 s
25 Oktober noch engenemmen we den Die Kleinh ndler ſind ver
pflichtet die Echtheit der Marken ſorgfältig zu prüfen den Ein
lieſerer jeder einzelnen Marke nach Namen und Wohnung in ein
Verze chnis aufzunehmen und die Marken am 26 Oktober der
Provinzialzuckerſtelle geſammelt zu ühberſenden Die Provinzial
zuckerſtelle wird für die ihr geſandten echten Marken andere Zucker
morken die mit dem Stewpel der Proy Zuckerſtelle rer ehen wer
den zurückſenden und dieſen den Nreisunterſchied zwiſchen dem
gegenwärtigen und dem November Preis heifügen damit e Be
völkerung den ihr für Oktober zuſtehenden Zucker noch zum bis
herigen Preiſe erhalten kann

Vom Montag den 25 bis einſchließl ch Sonnabend den
30 Oktober werden in den ſtädtiſchen Markennusgabeſtellen zu
gleich mit der Brotmörken die neuen vom 8 Novenwiher a agill
tigen Milchkarten für Kinder bis zu G Jahren und ſt llende Mätler
gurgegeven Bei der Erneuerung der Milch ſdrten ſind vorzulegen

1 a der Lebensm ttelſchein des Haushalts dem der Verſor
gungsberechtigte angebört

b der Stamm der olten Milch arte
2 Wenn der Verforgungsberechtigte iſt

a ein Kind bis zu 6 Jahren ein Altersnachweis Geburts
ſchein ſtondesamtliche Feburtsurlunde die Vorlegung des
Jmpf chrines genügt nicht
eine ſtillende Mutter eine pol zeilich beglaubigte Be
ſcheinigung der Hebhamme des Arztes oder der Säuglings
fürſorgeſteſle daß die Mutter ihr nd Fi t oder ein Aus
weis der Krankenkaſſe darüber daß Stillprämien gezahlt
werden

Bei der Ausgabe der Milchkarten für Kinder iſt für die Ent
ſcheidung der Frage welche Menge dem betreffenden Kinde zu
ſommt der Geburtstag des Kindes heſtimmend Eselangt ein Kind
während der Zeit für welche e Milchkarte gilt in eine Alters
ſtufe für die dann eine geringere Milchmenge vororſehen iſt ſo
bleibt es noch bis zum Ablauf der Gültigkeit der Karte im Ge
nuß der erköhten Menge

Die Milchkarten für hoffende Frouen werden nicht in den
Markenousgabeſteſen ſondern m Erdgeſchoß des Stadternährungs
amtes Urſcuber Abfertigungsſiclle ausgegeben

Die Abolung der Milchkarten hat unbedingt on den oben
bezeichneten Tagen in den Mar enausgabeſtellen zu erfolgen Eine
nachtrögliche Ausgabe im Stadternährungsamt kann nur in be
gründeten Ausnahmefällen ſtattfinden

Provinzial Nachrichten
LDurglibenau 21 Oktober Wild gänſe und Kra

n ich Jm Ueber chwemmungçsgebiet der Elſter und Luppe das
bei Hochwaſſer einen großen See bildet wurden zweimal in die er
Woche Wildgänſe welche jedenfalls auf dem Zuge nach dem Sü
den begriffen waren beobochtet Jedoch ſchon auf weite En
fernungen erhob ſich das ſcheue Wild beim Nahen von Menſchen in
die Lüfte und ſetzte ſich außer Schußbercich Auch Züce von Kra
nichen machten ſich durch ihre kröchzenden Töne in ihrer bekannten
Flugſchleiſenferm in ſchwindelnden Höhen bemerkbar Wetter
propheten erblicken in dieſem frühen Durcheuge ein baldiges Nahen
des Winters der uns aber hoffentlich nicht ſo früh wke im Vor
jahre wo uns der Schnee bereits im letzten Drittel des Monats
Oktober in Mengen überraſchte beſchert ſein mag

2 Heltftedt 21 Oktober 831 Jnfanteriegewehre
wurden in Helhbra in einem Hauſe der Marienſtraße vorgefunden
und beſchlagnahmt

Walkenried 21 Oktober Beim Rangieren eines
Güterzuges ereignete ſich hier ein ſchwerer Eiſenbahnuniall
Auf noch un aufgeklärte Weiſe ſetzten ſich die letzten 12 Wagen des
Zuges in rückwärtige Vewegrung Die Wagen drangen auf dem
Anſchlußgleis der Walkenrieder Gipsfabrik durch das Fabrikein
gangstor ſauſten über die Drehſcheibe und Prellbock hinweg und
zwar mit ſolcher Gewalt daß die letzten drei verdeckten beladenen
Wagen ſich tief in die Erde bohrten Der Schlußbremſer konnte
nur noch als Leiche geborgen werden

Gerg 21 Oktober Die neue Landesbibliothet wurde am Montag hier eröffnet Staatsrat
rechsler wies in einer Anſprache auf die großen Schwierigkeiten

hin die zur Erreichung des Zieles zu überwinden waren Man
habe ein weiteres Ziel zur allgemeinen Volksbildung erreicht
Die Anſtalt ſtehe allen Bevölkerungskreiſen ohne Anſehen der
Partei zur Verfügung Sie iſt muſterbaft eingerichtet und wird
zunächſt mit 2000 Böndern der ſchönen Literatur eröffnet iſt aber
für 20 000 Vände eingerichtet

i Erfurt 21 Oktober Die Preistreiberei Dem
Kaufmann Ebel in Erfurt war ein Strafmandat in Höhe von 1000
Mark zugegangen weil er beim et auf dem Lande für
ein Ei 1,50 Mk geboten hatte Die betreffende Landwirtsfrau
ging aber auf den Handel nicht ein Ebel erhob Einſpruch Doch
das Schöffengericht erhöhte die Geldſtrafe auf 5000 Mk und ord
8 Je eröffentlichung des Urteils in ſämtlichen Erfurter Zei
ungen an

Vermiſchtes
Der Erbauer der Anatoli Eiſenba Dr Jng OttoKapp von Gr tſt e i n iſt im Alter R
Das Opfer eines Voxkampfes iſt der 19 Jahre alte Friſeur

skar Gehlhaar aus der Reanderſtrade 38 in Berlin geworden Tbtbaat nahm im Lagendedhaus in der Ziegelſtrade einem Zu heben en den nen Verke tsfellen
Kampfe teil verlor gleich darauf die Beſinnung und kam

Er wurde nach der bena kbarten Klinik

wo er trotz aller Vemühungen ihn ins Lehen zurückzurufen
im Laufe der elben Racht ſtarb Die Leiche wurde zur genauen
Feſtſtellung der Todesurſache beſchlagnahmt

Ein weißer Robe Rittergutsbeſitzer v d Oelsnitz auf Wah
lendorf hat dem Magiſtrat Neuruppin 1000 Ztr guter Eßkartof
feln zum Preiſe von 15 Mk frei Reuruppin geliefert und ferner
größere Mençen zu 14 Mk ah Gutshof Minderbemittelten Per
ſonen hat er ſogar die Kartoffeln noch billiger frei Haus geliefert
Zur Nachahmung allen aufs dringendſte emp ohlen

Filmkrand Jn Berlin brach in der Friedrichſtraße in der
Handelsſtätte Jlſenbof Feuer qus Jn dem Gebäude befand ſich
ein greßes Filmlager Es verbrannten u a über 400 000 Meter
fertige Filme und agrche Mengen Broſchüren vnd Plakate Der
Schaden ſoll bedeutend ſein Die Entſtehungsurſache des Brande
iſt noch unbekannt

Millionenbtandſchaden Jn Sonderburg iſt in der Nacht die
Oelmühl in der Perlſtraße abgebrannt vermutlich infolge Selbſt
entzündung Der Schaden wird auf 3 bis 4 Millionen däniſche
Kronen geſchätzt etwa 100 Arbeiter ſind beſchäftigungslos

Ein Millionenbetrüger Di Millionenbetrügereien des
Gerichtsaſſeſſors a D Vöhmer überſteigen dem Acktuhr
Abendblatt zufolge ſchon jetzt den Betreg von 55 Mi ionen
und es iſt anzunehmen daß noch weitere betrügeriſche Machen
ſchaften an das Tages licht kommen werden

e ca ccckrrrcreccrLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Aus dem Reichsrat
WTV Berklin 21 Oktoker Drahtnachricht Der

Reichsrat erledigte in ſeiner heutigen Sihnng den Entwurf
einer Verordnung über die Wahl des Reichspräſidenten T
Verordnung lehnt ſich an die Vorſchriften der NReichetage
wahlordnung an Angenommen wurde der Geſehentivurf
über einen Staatsegerichtshof

Sitzung öes FHusſchuſſes r
Pnaelegenheiten

Berlin 21 Okt Drahtnachricht j4
für auswärtige Ang legenheiten berhandelte in der Nah
mittanſthung vom Donnerstag im Anſluß an eine Ausian
rung des Rrichsaußentniniſters die geſamte guswörtige 20ge
Redner aller Parteien äuß rten ſich zu den Bezithntigen
Deutſchlands gegenüber den einzelnen Mächten
handlungen wurden in ihrer Geſamtheit für vertran fich er
llärt Mehrere Berliner Vlütter haben über die an Donners
tag morgen ebenfalls vertegulich geführten
des Ausfelniſſes ſoweit ſie Oberſchleſien Letrafen
gebracht die in ent cheidenden Punkten Unrichtiskeiten ent
Hal en und ſchon deshalb nicht vom Ausſchuß herrühren dürf
ten
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Ein Manifeſt Lenins über die deutſche Sowjel
orooniation

London 21 Okt Eig Drah nachricht Der Korre
ſpondent der Morning Voſt in Moskau drahtet feinem
BVlatte daß die Stadt am Sonntags früh im Föchſten Flaggen
ſchmuck geweſen ſri Als Grund hierfür wird der von Lenin
in einem Manifeſt verkündete Anſchluß des deutſchen Vrsale
tariats an Sowjetrußland angegeden Gegen Mittag fand
eine Parade der roten Truypen ſtatt Der Sowiet von
Moskau veſchloß däe Aufnahme der diplomatiſchen Veziehun
gen zur neuen Sowjectorganiſation in Deutſchland

Der Kampf gegen Sowfetrußland
DA Paris 21 Okt Eig Drahtnachricht Der

Temrs meldet daß General Wrangel einen Aufruf an das
ruſſiſche Volk erlaſſen hat in dem er die Pefreiung des Volkes
vom roten Terror in nahe Ausſicht ſtellt Wrang l warnt
die Vevböllerung in den von ſeinen Truppen beſetzten Ge
binten eine feindliche Haltung einzunehmen oder gar die Ve
völkerung gegen e Truppen aufruhesen und droht mit Aus
weiſung Am Schluße ſriner Proklamation heißt es der
Teind wird beſieet werden und das ruſſiſche Volk ſeine Ver
treter in die Nationglverſammlung entſenden die über Ruſz
lands Schickſal entſcheiden wird Vürger helft zur Befreiung
des Vaterlandes

Der polnſſcheruſſiche Waffenſtillſtand

WTB London 21 Okt Wie die Times aus War
ſchau meldet iſt der Waff nſtillſtand zwiſchen Polen und Ruß
land Dienstag nacht in Kraft getreten Als Waffenſtillſtands
linie gilt die Frontlinie die die polniſchen Truppen in dieſer
Nacht b ſett hatten Jm Rorden entſpricht ſie der Grenze
die in Riga feſtgeſebt worden iſt im Süden ſind die Polen
über dieſe Grenze hbinausgerückt

Nach einer Konſtantinopeler Meldung der Times ſcheint
der Rückzug des Generals Wrangel über den Dnjepr nicht
allein durch Druck auf der weſtlichen Front ſondern anch durch

Bedrohung von Roſtow verurſacht zu ſein Dort hat das
zweite Sowjetheer ſechs Jnfanterie und vier Kavallerie
Dipiſionen konzentriert

Die anarchiſtiſchen Zuſtände frJtallen
Lugano 21 Okt Eig Drahtnachricht Nach der

Prrſeveranca ziehen die anarchiſtiſchen Zuſtände in Jtalien
immer weitere Kreiſe zuſammen Nach dem Attentat auf das
Hotel Cavour iſt nun endlich eine anarchiſtiſche Verſchwörung
aufgedeckt worden die gegen eine Anzahl von Großbanken
und Behörden im Zentrum von Mailand geplant war Die
Täter für die einzelnen Attentate wurden jewrils durch das
Los beſtimmt Der Polizei gelang es ſchließlich einiger Täter
habhaft zu werden unter denen ein junges Mitglied der Ver
ſchwörung das Eingeſtändnis ablegte Jn Livorno iſt eine
Anzahl Arb itsloſer in eine Werft eingedrungen und hat die
Arbeiterſchaft gezwungen den Vetrirh ſofort ſtillzulegen

Der neue
Säcks Thür Pterdesport

Gr das Rennen am 24 Okſober
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handel Gewerbe und verkehr
Saatenſtanösdericht Mitte Oktober

Von der Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchafts
rats wird uns geſchrieben

Seit Mitte September herrſcht in Deutſchland überwiegend
trockenes und ſonniges Wetter vor allem in Norddeutſland wo im
Auguſt und bis Mitte September Niederſchläge ſowohl die Ge
treideernte verzögert als auch den Hackfrüchten wie Kartoffeln
Schaden zugefügt haben Das günſtige Wetter hat dazu bei
getracen die Folgen der langen Regenperiode zu lindern Jm
Oktober ſind in Rord und Mitteldeutſchland wiederholt Nacht
fröſte vorgekommen doch ſcheinen ſie Schaden bisher nicht ange
richtet zu haben Das trockene Wetter iſt der Herbſtbeſtellung zu

Ratten gekommen Roggen und ſind zum größten
Teil der Erde anvertraut während die Ausſaat von Weizen noch
vielfach im Rückſtande iſt beſonders in den Bezirken mit Zucker
rübenbau in denen Weizen als Nachfrucht angebaut wird Ne
ben den ſchwierigen Arbeiterverhältniſſen wird in Mittel und
Süddeutſchland die Verzögerung der Ernte und Herbſtbeſtellung
auch auf die Maul und Klauenſeuche die die Verwendung vonOchſengeſrannen erchwerte zurückgeführt Vielfach werden Nie
derſchläge erwünſcht damit die Saaten ſich entwickeln können
Von der Weizenſaat iſt nichts zu berichten da ſie meiſtens noch
nicht aufgelaufen iſt Roggen und Gerſte ſtehen im allgemeinen
befriedigend während die Oelfrüchte vielfach zurück ſind da ſie
in olge des Regens zu ſpät oft erſt im September untergebracht
wurden Nach der Brache geſäter Winterweizen ſteht im allge
meinen gut während das nach Erbſen und Bohnen geſäte Win
tergetreide häufig unter Schneckenfraß leidet Wenn auch die
Kartoffelernte im großen und ganzen als geborgen ange
ſehen werden kann ſo iſt in Norddeutſchland auf den großen Gü
tern die Ernte doch noch vielfach im Rückſtande Hinſichtlich des
Kartoffelertrages ſei bemerkt daß er auf ſchweren Böden infolge
der Näaſſe gerniger iſt als im Vorjahre dagegen auf ſandigem
Boden ebenſo groß r Zuckerrübenertrag wird im all
gemeinen als gut bezeichnet dagegen iſt die Anbaufläche ſo ver
mindert daß nur ein Bruchteil der früheren Geſamternte erzielt
werden konnte Ueber die Haltbarkeit der Kartoffeln gehen die
Urteile auseinander Jm großen und ganzen ſind die Befürch
tungen aus der Regenperiode durch das trockene Wetter bei der
Ernte wett gemacht Aus Schleſien wird berichtet daß weichere
Sorten in ſchweren Böden bis 50 Prozent angeſault ſind Auch
das Einmieren bei ſonnigem und warmem Wetter hat keinen gün
ſtigen Einfluß auf die Haltbarkeit Trockenfaule Kartoffeln finden
ſich mehrfach jedoch weniger naßfaule was für die Aufbewahrung

ünſtig iſt Die Zuckerrübenernte iſt noch weit im Rückſtande Jn
ebieten mit längerer Trockenperiode iſt die Zuckerrübenernte

erſt nach einem durdringenden Regen möglich

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Die lebhafte Geſchäftstätigkeit auf den Wertpapiermärkten

hielt an Zwar iſt der Kohlenkuxenmarkt in den letzten Tagen
etwas mehr in den Hintergrund getreten Jmmerhin ſind aber
auch hier noch die Umſätze außergewöhnlich hoch Jm Vordergrund
ſtanden die Erörterungen die ſich an die Umwandlung der Ge
wertiſchaft Lothringen in eine Aktiengeſellſchaft ſchließen Sie
regten die Unternehmung ſtark an zumal auch mit weiteren
Transakrionen in der Kohleninduſtrie gerechnet wird Lothringen
ſelbſt konnten bei großen Umſätzen ihren Kurs vorübergehend bis
240 000 Wek erhöhen und die Aktien der neuen Geſellſchaft wurden
ſogar bis 350 Prozent bewertet was einem Kurs von über 260 000
Mark für den Kux entſprechen würde n erheblichen Beträgen
wurden Konſtantin der Große Graf Bismarck Helene und Amalie
König Ludwig und Graf Schwerin dem Verkehr entnommen wo
bei nur die letzteren ſchließlich eine leichte Abſchwächung ver
zeichnen Starkler Begehr in Verbindung mit Angliederungs
gerüchten beſtand für Carolus Magnus und Johann Deimels
berg Beide tonnten jedoch auf Gewinnfeſtſtellungen ihren Höchſt
ſtand nicht völlig behaupten und ſchließen etwa 1000 Mk darunter
Dagegen ſetzten Adler bei Kupſerdreh bei anſehnlichen Käufen
ihre Aufwärtsbewegung fort und bleiben über den Höchſtkurs
hinaus begehrt Das Jntereſſe für linksrheiniſche Unterneh
mungen iſt wieder erwacht und Diergardt Moers und Wilhelmine
Neviſſen konnten ihre Abſchwächung wieder einholen Die Um
ſatze auf dieſem Markte erſtreckten ſich auch auf ſämtliche hier nicht
genannten Werte

Am Braunkohlenmarkt ſetzte im Laufe der Woche un
vermittelt eine neue Bewegung ſür mitteldeutſche Unterneh
mungen ein die die Kurje von Bruckdorf Nietleben Gute Hoff
nung Leonhardt Michel und Veſta um etwa 3000 bis 4000 Mk
ſteigerte Oslarsſegen bleiben zu leicht erhöhten Kuxen in guter
Nachfrage und Zukunft Aktien ſind auf letzter Grundlage be
gehrt Außergewöhnlich feſt bei ſehr regen Umſätzen lag der
Kalimarkt Hier regten Gerüchte von einer Umwandlung der
Gewerkſchaft Wintershall in eine Aktiengeſellſchaft Unternehmung
und Publikum zu großen Käufen in den Werten dieſer Gruppe
an und auch das Dementi der Gewerkſchaft vermochte die Kauf
luſt nicht erheblich einzudämmen Wintershall ſelbſt konnten zwar
ihren Höchſtſtand von 440 000 Mk nicht behaupten und liegen bei
Berichtsſchluß zu 400 000 Mk im Angebot Aber ſämtliche übrigen
Werte der Gruppe insbeſondere Alexandershall die gegen die
Vorwoche etwa 3000 Mk Kaiſeroda die etwa 10 000 Mk Gebra
die etwa 4000 Mk Johannashall die etwa 4000 Mk Felſenfeſt
und Hüpſtedt und Herfa und Neurode die etwa 3000 Mk ge
wannen erfreuen ſich weiterhin der Beachtung des Marktes Eine
Steigerung von etwa 10 000 Mk erfuhren auch Glückauf Sonders
hau en und RNeuſtaßfurt Feſt lagen weiterhin die Werte der BurLach Grurve von denen Günthershall Salzmünde und nament
lich Walbeck in großen Poſten dem Verkehr entnommen wurden
Von der WilhelmSauer Gruppe ſetzten nur Hohenfels ihre Be
wegung fort Die Werte der Gumpel Gruppe wurden gleichfalls
in großem Maße gekauft und neben Siegfried Gießen konnten
namentlich Friedrichroda Hindenburg und Königshall ihre Kurſe
aufbeſſern Weiterhin ſtanden elſäſſiſche Unternehmungen wieder
in ſtärkerer Nachfrage und mit Ausnahme von Prinz Eugen und
Theodor zeigen ihre Kurſe merkliche Aufſchläge Aus dem übrigen
überaus lebhaften Verkehr ſind hervorzuheben Einigkeit Hanſa
Silberberg Hope Rothenberg Rothenfelde Siegfried I 6000 t Thüringen Volkenroda Wilbhelmshall uſw

Das Geſchäft in Kaliaktien war im Gegenſatz zu dem
in Kuxen geringer Die auswärtige Unternehmung nahm nach
den ſtark geſtiegenen Preiſen der Vorwoche hier Gewinnfeſt
ſtellungen vor ſo daß einzelne Werte wie Krügershall und Sig
mundshall ihre höchſten Notierungen nicht zu behaupten ver
mochten Jn großen Mengen wurden Adler Kaliwerke Heldburg
Juſtus und Ronnenberg aus dem Markte genommen Von den
übrigen Gebieten ſind bedeutende Umſätze in Mansfelder Kupfer
und Flick Kuxen zu erwähnen Der ſtarke Verkehr in amtlich nicht
notierten Werten kann hier nur erwähnt werden Auf Einzel
heiten einzugehen verbietet der Raum

Eine deutſche Bankgründung in Poſen
Poſen 20 Oktober Die in Polen verbleibenden Deutſchen

haben in Poſen eine BVank für Handel un Gewerbe Aktinge
ſellſchaft gegründet die neben der Erledigung aller Bankgeſchäfte
ihrer Kundſchaft die beſondere Aufgabe hat die Angelegenheitender Oſtbank für Handel und Gewerbe zu liquidieren Die Rot
wendigkeit der Gründung einer eigenen großen Bank in Poſen
ergibt ſich ſchon aus dem Umſtande daß die dortigen Filialen der
deutſchen Großbanken dem aufgelöſt werden ſollen s
Aktienkapital de ndel und Gewerbe beträgt 7
Millionen voln Zentrale übernimmtdie Nebenſtellen

ſichtsrates Oltbank an

Börſenſtimmungsbild
Berlin 21 Oktober Zu Beginn der Börſe kam es beute

am Montanmarkt u einer beinahe exploſionsartigen Aufwär s
bewegung der Kurſe der führenden Montanpapiere im Ausmaß
von 15 bis 20 Prozent und für Thalegktien ſogar bis 100 Prozent
Auch ausländiſche Renten und von ihnen beſonders türkiſche und
werikaniſche Merte ſowie LiſabonStadtanleihe und ferner die
Kurſe der drei überſeeiſchen Banken erfuhren neue ſtarke Steige
rungen Die Hauptumſätze ſpvielten ſich bei regem Geſchäft auf
dieſen Gebieten ab Außerdem war der Verkehr bei weiteren nam
haften r lebhaft in Schuckert Aktien Felten u
Guillegume dieſe unter Berückſichtigung eines FOprozentigen Ab
ſchlages Augsburg NRürnberger Daimler Rheinmetall und na
wentlich Orenſtein u Korpel Die anderen Märkte lagen mit
Ausnahme eines zeitweilig lebhaften Geſchäfts in Schiffahrts
aktien bei kräftigen Kursbeſſerungen für die hier führenden
Papiere ruhicer und es beeinträchtigte die feſte Grundſtimmung
auch gar nicht daß es vereinzelt in einzelnen Werlen zu leichten
Kursrückſchlkgen am Unverändert lebhaft und bei überwiegend
weiter anziehenden Kurſen war das Geſchäft in zu Einheits
kur en gehandelten Jnduſtriepagpieren Die ausländiſchen Deviſen
preiſe zeigten bei geringen Veränderungen wiederum feſte l
tung Jm Verlaufe bewirkten Realiſationen in den ſtark geſtiege
nen Montanaktien vereinzelt ein Abbröckeln der Preiſe

Deviſenkurſe
Berlivw 21 Oktober

Die amtlichen Nonerungen für elegraph iche Aus an ungen ſtellen
r an der heutigen Börſe n Veraleichun um vorhergehenden Tage in Mark

e folqt

eeeeeeerrWSGeſternHeu e

Geld Bres Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2167,s80 2172 25 2160 80 2164 70
Brüßſel Amwerpen 4s0,50 481 60 4 79,50 480 50
Chriſtianta 964 0 966 968,50 9688 0Kopenhagen 982,50 984 00 979 o00 881 0Stockholm 1323 650 1386 40 1388 60 1391 40
Helſingfors 181 80 182,20 157 s801 158 20Jtalien 262 70 263 30 277 201 267 850on don 223, 00 228,s0 24 1,751 242 20KRew York 70 33 70 47 7 6 70,68Paris e so 487,50 453 O 48 4 OSchweiz sss l i 1108 885 1115 00Spanien e EEIIIEE BI 99 50 993 50Wien alte 22,97 a 3,03DeutſchOeſt abgeſt 23 47 23 53 23,721 22 73
Praag e 83 7 88 9 7 83 27 83 7Budavpe t 1778 17 82 17,73 17 7Bulgarien
Konſtantinopel wwal

Produktenbericht
Berlin 21 Oktober Am Produktenmarkt blieb die Markt

lage faſt ganz unregelmäßig und ſprunghaft ſteigend waren die
Preiſe für Raps und Rübſen in denen das Angebot nur noch ſehr
gering iſt und für die ausſchreibenden Forderungen bewilligt
wurde Aufwärts zahlte man für dieſen Artikel über 500 Mark
und auch hier bewegte ſich die Quote nicht viel darunter Auch
Leinſaat it von hieſigen Mühlen ge ucht und ſehr boch bezahlt
worden ür Viktorigerbſen wurden die Preisforderungen na
mentlich von Thüringen und Oſtpreußen ſtark erhöht denen man
ſich hier allerdings zurückhaltend gegenüber verhält Jn den
übrigen Artikeln hat ſich im allgemeinen bei unverändert lebhafter
Nachfrage und feſten Preiſen nicht viel geändert Stark ange
boten und ſchwer unterzubringen bleiben aber Runkelrüben
Wetter ſchön

Produktenmarktpreiſe
Berlin 21 Oktober

Richtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Station
mm

Bank für
Po enet

witſch Al h re Pecrſö s Direktoriums u s Aufgehörten der

Heute Geſtern

Speicerbſen Viktorigerbſen 2790 320 290 320Klemere 225 265 220 65Futiererbſen 165 85 16585Simen 40 400 80Vehchk on 170 80 179 178Ackerbohnen 17 18e3 17085Wic ken 150 168 140 68Lupinen blaue 7085 7gelbe 90 10 90 10Seradella alte 75 90 75 80neue 109 120 100 115Vicia villo a 7 J J e 7 7 e ne eVap s 485 490 465 4 70JWübſen 5 0 5 10Leinſaat 9 0 7 e 390 420 390 420Wehn 660 640 569 640Seniſaa 180 230 es 280inländiſch e e

onauhirſe 77 F7Srochenſchnie l 81 83 8 88Soerſme laſſe S 7 69 67 69Wieſenhen loſe 28 82 28 32Kleeheu 38 2 38 42Stroy drahtagepreßt 22 23,801 23 23,50
gebündelt 21 22,560 21 22,50Mais oko Hamburg Bremen

per 188,00 188Kartoffein ſo net uReis frei Kaiwagqg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per 9,30 9,40 9 80409 per 7 2 7 e 9 e 7 9,10 9,20 9,10 20Burmareis 14 tägig per 10,40 10,40

per 7 50 0,50 j9 50 o 20
Möhren rote i e 7 e h J 7 4 16 00 14 0gelbe und weiße 1416,00 14 14,59

Metallnotiernungen
Berlin 21 Oktober Preiſe für 100 Kilogramm in Mark

Raffinade Kupſer 98 bis 99 Prozent 2050 2100 Original Hüt
tenweichblei 740 760 Orig Hütten Rohzink im freien Verlehr
900 920 Reweltidt Plattenzink 600 620 Orig Hütten Alu
minium 98 bis 99 Prozent in gekerbten Blöckchen 34503550
Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren
3650 3750 Zinn Banca Straits Billiton 6275 6300 Hüt
tenzinn mindeſtens 99 Prozent 61006150 Reinnickel 98 bis
99 Prozent 4500 4550 Antimon Regulus 900 925 Silber

v F arten ca 909 fein für 1 Klg 1400 1410 Elektrolytkupfer

Wollverſteigerung London 21 Oktober Der für Montag
keltgelente Beginn der Wollauktion iſt bis auf weiteres verſchoben
worden

Eine Gründung im Konzern Stinnes Der Berliner Ver
treter der Frkf Ztg hat von einer neuen diesmal Berliner
Gründung Hugo Stinnes die offenbar dazu dienen ſoll eine beſtimmte Gruppe von ſchon vorhandenen Sntereſſen aufzunehmen

und zentral zu verwalten als Seitenſtück zu der in Hamburgbeſtehenden Organ ſation für andere dorthin gravitierende Ob
jekte Jſt es ſo dann haben wir es jetzt mit den Anfängen
einer Gliederung innerhalb des Konzerns zu
tun die ſchon längſt in dem Maße notwendig ſchien in dem der
Umfang und die Vielgeſtaltigkeit der eingegangenen Engage
ments vermehr wurden Die neue Geſellſchaft heißt Koho t

G und hat ein Kapital von 22 Mill Mk bekommen Sie
widmet ſich der Bearbeitung von Kohle Hol z uſw auf elek
trolytiſchem elektrochemi chem und elektrothermiſchem Wege und
kann auch Oele Fette Mineralien uſw in ihren Bereich eihbe
ziehen Was im einzelnen eingebracht werden ſoll und zu wel
chen Preiſen war noch nicht feſtzuſtellen vielleicht iſt an die Zell
ſtoffintereſſen und an Aſpirationen auf dem e der Kohlen

Entökung zu denken ſicher aber an den ſchon ſeit Jahren beſtehen
den führenden Anteil an der rheiniſchen G m b H Wildermann
werke eines Unternehmens das ſchon in großem Stile die Chlor
elektrolyſe und Verwandtes betrieb

Gußſtahlwerk Witten Die Geſellſchaft erzielte 1919/20 einen
Gewinn von 9 201 328 7 344 386 Mk und beantragt die Vertei
lung von 30 15 Prorent Dividende

Der Verband Deutſcher Dochpappenfabrikanten E V hat die
Großhandels Richtrreiſe für Dachpappe neuerdings wieder er
mäßigt und zwar auf folgenden Stand Für Dachpappve mit Roh
pappeneinlage er 8 20 Mk 100er 70 Mk 150er 4,70 Mk 200er

70 Mk f d Quadratmeter bei waggonweiſem Bezuge auf den
des Verkäufers gelieſert gegen gleiche Barzahlung

ohne Abzug
Berlin Neuroder Kunſtanſtalten A G Die Verwaltung

ſchlögt der zum 12 November rn Generalverſamm
lung eine Dividende von 15 Prozent i V 15 Prozent Dividende
und 7 Prozent Vonus

Weſtf Kupfer und Meſſingwerke G vorm Ceoſp Roell
Lüdenſcheid In der Auſichtsratsſitzung vom 18 d Mis wurde
beſchloſſen der om 13 November 1920 ſtattſindenden General
verſammlung bei erböhten Abſchreibungen die Verteilung einer
Dividende von 18 12 Prozent vorzuſchlagen Die Geſellſchaft
iſt zuxzeit gut beſchäftigt

orzellan abrik Lorenz Hutſchenreuther A G in Selb Die
Rachfrage nach den Erzeugniſſen der Geſellſchaft war noch dem
Geſchäftsbericht im abgelaufenen Geſchäftsjahre im Jn und Aus
land eine ſehr rege und der Auftragsbeſtand ein großer Der Ge
winn aus Waren beträgt 8 405 802 2 734 443 Mk Nach Deckung
der Unkoſten und 519 928 Mk Abſchreibungen i V 341 195 Mk
und 201 856 Mk Kursverluſt ergibt ſich einſchlieslich 73 115
45 392 Mk Vortrag ein Reingewinn von 1 665 572 Mk

Tr Eaſſtrer Co Kabelwerke G in Berlin Für das
erſte Geſchäſtsjahr wird eine Dividende von 10 Prozent verteilt

Beprfivoer Wörse
vom 21 Oktober 1920

Telegramm

Deut ehe Werte ghem grieweim 24920Disch Schatasch Chem Hevden 2via 73 00 n n 275 röllwitzer Papier 2r Disch Reichsanl re Daimler Motoren 2889 00
3 i 57 10 Deutsche Luxemburg 3 003 s 0 I f7enano 1048 00solsa c gesellschaftu o S Deuische Krädi 175000

e n 50 00 Deutsche GasglühlChorl Steätanl 4 Deutsche Kali 460 2089/99 o 1,60 Deutsche Wolfen und
e Magdb Stadtanl z Mun 0091106 s Donnersmarckhütte 479,90Sächs Neulandsch Döring a Lehrmann 204,75
Pldbt o ,s0 Düurrkoppwerke Preuß Centr Bod Engelherdt Brauerei 290,00pidbpt 96 70 Elberſelder Farben 437 00Preuß fiyp Bk Felten Guillaume 478,75Picpi 1911 96 00 Gasmotoren Deutz 232,00v Dess Gos Obiig 100,60 Sebhard à G Sa DesseuerGas Opi 9 I 50 Gebhard König 30 0,00

v g Gelsenkirchen Berg 388,00Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 56 00
Oesr n Hallesche Maschlbk 765 00ren err Kronen 23 80 Hann Masch 8325,00

gen en 2800 erenr Kronen Hirsch Kupfer 38e5s 25renie 25,25 Hoehate F r 401 350
igne oesc sen u Ste 624,00kisendahn Aktien Hohenlohe Werke 2640

Halberst Blenkenh 76,50 Humboldt Maesch
Halle tHlettstedter 64 Uee Bergbau S OSchantungvahn 623,00 Kahla Porzellan 4 O
Allg Lokobstr 1083 ,75 Kaliw Hschersleben 507 ,50
Gr Berl Str 20,80 Körbisd Zucker AktMagdeburger Str B 150 00 KRyffhäuserhütte 2,00
Prinz Heinrich B Lahmeyer Co 20078u her eourahütte e 2 00Sohiffahris Aktien ettiamps Poketiehri 88,25 Toihrisger Hote 37233
Hambg Südamerike 246,60 Mannesmannröhren 23
Hansa Dampkschill 29 ,00 29d Lovy Masch Fabr Buckau 380 oordd Liovyo 181,25 Operaehl Fizent bo 2s0 0

o Caro Hag 300Bank Aktlen do Kekswerkeo ges
Bank Mhur Orenstein Koppel CoBerl Handelsges 228 o00 Phönix r 687 00
Commera Diskonto Rhein Metall Vorzbvonk 1809,00 Khein Stohlwaren S80,25Darmstädter Bank 162,75 Riebeck Montas 74 00
Dessauische Landes Rombacher Hütten
vank Rositzer Braunk 869 0ODeuische Bann 328 50 Bositzer Zucker 537487

Diskonto Comm 228 00 Syngerhäuser Mesch 74 5c0
Dresdner Bank 206 0o0 Hugoschneider G 33480Leipzig Credit finst Schuckert 4 Co 248,00
Mitield Kreditban n 164,756 Siemens Halske 340 0
Mitteid Privetbann 182 00 Stettiner Cham S0Nationalban 171 25 Settiner Vulkan 838,75Oesterr Kredit 84,75 Vollberger Zinkh 00Reichsbank 188 00 Sraels Spielkarten 465 C0

Ihalo Eisenhütte soindustrie Aktien Trintis Horzellen 2,00
ß Turk Tabekregie 7Schuliheiss Brauerei 824 00 Ver Röin Rottireiler S

Akt i Anilin 419,00 Ver älanzstolt 418,00Allgem Elektr Gez 808,00 3S800,00Ammendorier be Wegelin 4 Höbner
pierlabrik 76 00 etAnhoelier Kohlenw 328,70 Wwesteregein Alkaii vAnnaberger Steingut Wiener Guten 010,00Badische Anüin 491,00 lege rer

geren Elekt Akt 283 00 Feitzer Masch 210
Beri Masch Bau 385,60 Feilstott Woſihot 522,0Bismarckhütte 757 00 r ot u 47Bochumer Gußstan e 00 780,50Chem Fabr Buckau Hildebrand Muhlen 228,50

Tendenz kest

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 21 Oktober 1920

Chemnitzer Bankverein 178,o0 Menstelder Kuxe 4980,50
Leipziger Hypoth Bank 1IS,00Oelsnitzer Kuxe 930,90
Mitteld Privatbank 181 00 Pitiler Leipzig 428,00Cröhwitzer Papier fabk Prehlitzer Stamm Akt 1500,00
e Zuckerlabk 505,00 Priorit Akt 2000,c0Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 226,00
behn 140 ,50 Vorzugs Akt 124,0Hallesche Zuckerfabk 8756,c0 Rositrer Zuckertfabk 308,00

Zeme ifabk 147,00 Rudelsbur ger Zementfabk
Hugo Schneider Peunsd 830,o00 Sechsenwerk 449,00
Körbisd Zuckerfabk 395 00Sondermeann u Stler 234 00
Leipziger Kammgarn Stöhr w Co 550,00spinnerei 405,00Zimmermann Halle 188,00
Leipziger Malzfabrik 165,00 Zimmermann Chemnitz 239,60

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeil
Martin Feuchtwanger
Karl BaerSaale Zeitung
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